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phierens DOmM Zweifel und »COogito«, flame Grundauffaflung klar i Tage; unÖ
die Anthropologie unÖ Die mechan  che QOas ift eine Zwangseinheit, ONDdern eine
Phyfik in mehreren rbeiten BehandD FEinheit er nneriten Überzeugung. DNas

Eritaunliche Dieler atla  3e omm einemIung  /  P beilonders hingemiefen fei auf en
Beitrag DON p, Hoenen über 0as erit Sganz ZUmM Bemwußtiein, iDeEnNn e  E Ddas
»Cogito, CrSO sum«, un auf Qie rbeit mift Üas beinahe hoffnungslofe useinan=
DON Kuiper ber en Realis Oeritreben er Meinungen vergleicht, 1bIe

fich e{ıa en en OPs Pariler3 Descartes’, nDere Auffäße vergleis=
chen einzeine Theflfen Descartes’ mit enf= Philofophenkongreffes, er auch Zeis
iprechenden Lehren irüherer Denker (Pla chen Descartes’ ftandQ, offenbart. So Des
{Oon, Ariftoteles, Augultinus, Macchia: Veutet er Mailänder DescarteszBand eine
velli). iel zahlreicher iinD Oie eiträge eindrucksvolle Kundgebung OPrY FEinheit
über Oen Finfiuß OPsS Philofophen qauf 0as er »chriftlichen Philofophie«.
philofophifche unÖ mwiffenichaftlich: Denken r1ies S, J
er Folgezeit, D auf Oie Scholaftil OPs

La Filosofia elisioneA unÖ JahrhunDerts (fo er nterei=
Dro  ema DifCa, Vonante Beitrag Grabmanns über Oie

Fucharifitielehre 0Oes F, aignan), auf Ar: er A  a0obvanNi. AL (IX ı, 2063 >
nau Oie franzöfifche Aufklärung, ume, Mailand 1937, ita « eNSIErO. O5ı

a0Oovani, TOTfTeNOr er erz=  elusBalmes, Günther unÖ Deutinger ©  o f),
aine al Biran, Laberthonniegre, Huffer!, Univerfitä Mailand, Sreift Deherzt Üas
Die moDerne Biologie unÖ Phyfik Ichmwierige unO notmenDige Kapitel er

Schmwieriger natürlich Qie elamtmür: Religionsphilofophie auf. Religion un
eben, eligion unÖ 0as Ubel. Die n{ier:Digung unÖ Deutung OPs Syitems, unÖ

ift nicht ermunDern, Daß hier Die Auf= Iuchung ift geiftesgelchi  tlich guf unfer:
faffungen eiter auseinanDderklaffen. So bauft unÖ entmickelt Qie LÖöfung OPsS laffi=
1e| Biondel vecht Deritandenen ichen Dual  ismus, Qes chriitlichen JTheis=

MUS unÖ Qie verichiedenen Ausprägungenontologiichen Gottesbemweis en »Schliuß=
OPS nNeuerenftein«, er Qas yitem zuflamme1n: Immanenzgedankens. Das

hält, ayen S, J. verfucht Qie theo intereiflante Schlußkapitel u  +  ber Oas Problem
zentriiche Erkenntnistheorie Descartes’ an OPs els Qie Sympathie 0OPs Verz

fallers ür Oen logenannten Augultinis=Qie Auffafiungen Mare  Is anzun  ern.
F?, Olgiati ill 0Oas yitem als MUS, der en philofophifch=gefchicht=

»rationaliitiichen Phänomenismus« chen Behwmweis für Qie rbIUNDE und die
Deuten, eine Auffaffung, Die leinem, Verderbnis OPs Menifchen erbringen möchte.

Die yage erührt Oas ichmierige theogleichen Verlag eriIchienenen Werk La
OI0OTfia Oi Descartes« (578 SB logifche Problem OPsS logenannten reinen
ausführlicher begründen Iucnt. Um Naturftandes., Ob er Verfafler hier auf

allgemeine Zuiltimmung echnen Darf?eine geiftesgeichichtliche Deutung 0OpPs Phiz
Joh. B.SchuflterS. Jofophen emühen fich Janflien

E, D, Ipanka und namentlich Balduin
chmwarz fehr anregenden arlegun= Religiöfe Vertiefung unÖ Seelforge
gen Darüber herricht jedenfalls Einmütig= Welt un ermwme Das eIDISE Reich
Reit, Oaß ÖieeBedeutung Dess amp Der Zeift, Von er
cartes’ nicht 10 ehr feinen Lehren alg Bangha S, J, 80 XIl In 902 18  =
Dieimenr feiner MethoDde iegt. DrucR/Leipzig 193 7, Rauch Geb Avı

Ö,.50Bei er Mannigfaltigkeit er Gefiichts=
punkte, unfer enen Qie einzeinen Mit=z » Welt und übermelt« i{t eine Verteidi.  z
arbeiter 0as Werk Descartes’ betrachten, gungsichrift, Ooch eine Apologetik
unÖ angefichts er Schmwierigkeit vbxieler blichen Sinn. eine Ichulgemäße Glau=
Fragen © nich: an0ers a ermarten, bensverteidigung chmebte dem Verfalfer
alg Oaß manchen Punkten einander DOTF ugen, Oenn Qaran kein Mangel,
entgegengelette Auffaflungen Wort vielmehr Die Wahrnehmung, Qaß breite
Rkommen. Aber bei en Meinungsver Volksteile 7 en gerüftet Qem Zweifel
ichiedenheiten einzelnen 71 Ooch z DoOnNn und Qem ngriff DON uben
iner mwieder bei en Mitarbeitern eine her entgegenfitehen, nicht I0 fehr meil
große einheitliche nie un® eine gemein= nen Qie Beweisführungen Qer ApologetiR


